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Mu?nchen im Jahre 1796

In der Schwabinger Gasse. Radierung von F. Bollinger

Kasernen,- noch erne dritte ist außerhalb des Isartores, sowie auch das scho?ngebaute und angenehm

gelegene Milita?r-Lazarett. Auf dem Anger steht das bu?rgerliche Zeug­ haus und nicht weit davon das

neue, o?ffentliche Geba?ude der Aufbewahrung der Feuerlo?sch-Gera?tschasten, welche, gleich den

Lo?schanstalten, ganz vortrefflich sind.

Unter den o?ffentlichen Stadtgeba?uden verdienen fu?r Fremde noch angemerkt zu werden: die

Briefpost auf dem Rindermarkt, das Mauthaus am Paradeplatz, die Stadtwage am Rathause, die

Trinkstube auf dem Platze und die Gastho?fe, worunter der schwarze Adler, der goldne Hahn, der

goldne Hirsch, der schwarze Ba?r, die goldne Ente, der ro?mische Ko?nig und der Londonerhof die

beru?hmtesten sind.

Fu?r Fremde und Durchreisende, welchen diese topographische Skizze gewidmet ist, kann nichts

bequemer sein, als die Lage der Kirchen und Klo?ster genau zu kennen. Ich will es also versuchen, die

Kirchen in der Ordnung, wie dieselben kn den Haupt- und Nebenstraßen gefunden werden, kurz

anzuzeigen.
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